
Große Bärgen s
in Stühlen
Cabinet-Waare«!

Der Unterschriebene bietet nun seinen Vor-
ratht von Studien zu bedeutend erniedrigten

Preisen zum Verkauf. Alle die sich noch nicht
mit Stühlen versehen liaben, sollten anrufen an
dem wohlfeilen Etablissiment in der Ost-Penn-
straße, Schild vom ?Rothen Stuhl," No. «8,

wo sie ein groß und splendides Assortement fin-
den werden; solche als Ball-Rücken, Rohr-Sitz
und gemeine Stühle, große und kleine Schau-
kel-Stühle. Setties -c., sehr wohlfeil.

Ebenfalls Cat'inet-Gerät»?, als Bureaus,

zu allen Preisen, Mittags, Frühstück, Pfeiler,
Mittel und End-Tische, Bettladen mit niedren

und hohen Pfosten, Eckschränke, Küchenschrän-
ke, Kleiderschränke, Arbeits und Wasch-Ständs
Ankleide-Bureaus, Sosas zc.; alles von den er-

fahrensten Arbeitern verfertigt, im allerneuesten
Style ausgearbeitet und werden sehr wohlseil
verkauft. Das Publikum und besonders junge
Haushälier, sind achtungsvoll eingeladen anzu-
rufen, seinen Vorrat!» zu besehen und dann für
sich selbst zu urtheilen,

Friedrich Fox.
Reading, März I I. bv.

Leisten- und Stiefel-
BloekMa«»lf«,ktor?,

Lto. 22-
Schild zum ?Gold.ien Leisten,"

West'Pentt-Vlereck,
der Post Ossiee gegenüber,

Wo vorräthig ist ein volles Assortemeut von
Leisten, Stiefel-Blöcke», Leder, Schuhmacher-
Werkzeii.qen und Schuh-Ausstaffirungen,wel-
ches alle wohlfeiler als jezuvor verkauft wird
am alten Stand, bei

N». Locher,
gelangt werden ?« Klafter Pereimo»-

Holz, wofür der höchste Baargeld-Preis be-
zahlt wird am Schild zum Leisten

Oakoley s
Husammenqeschter, gereinigter

Eyrnp oder flnssige Hrtrakt von
Sarsapärilla.

Diese Pi eparatio» hat jetzt die Probe schon
viele Jahre bestanden und wurde als dl? be-

ste Mkdizin befunden zur Heilung vo»
Hautausschlägen, Gestchtpockc», Ge-

schwüren, Knochcnschmerzcn,Letter,
weißer Geschwullst, Scrofula,

ehrouischcn Rheumatismus n
alle Nuord»»ttgen die von

»meinem Blute und un-
bedachte» Gebrauch v

Opium?e. herrühren.
Diese Medizin mnß sich selbst empfohlen

haben, sonst würde sich die Nachfrage dafür
nicht so vermehrt haben Da viele Leute die
Kosten anwenden aus der Ferne dafür zusen-
den, weil sie nicht wisscn daß sie es iu ihrer
uuniittelbarcn Nachbarschaft habe» können,
deßhalb wird die folgende Liste der Agenten
in Berks Caiinty bekannt gemacht. Wenn
die Leidenden Eertisikate von Kuren zn sehen
wünschen, die durch dessen Gebrauch bewirkt
worden, so könne» sie viele davon an den
Stohren der Agenten, welche richtig bestätigt
sind, finde». Wen» sie die dadnrch geheilten
Personen zn sehen wilusche», könne» sie »ach
deren Woh»u»geu in Reading nnd der Ilm
gegeiid gewiesen werd«,, wen» sie anrufen am
Gtohr des Eigenthümers, in der Nord sten
Straße, Reading.

Agenten 112 ü r Berks Ca » » t y
Htidenreich und Knp, Kiitztanu,
John Beittmau, Hambnrg.
Seheifly und Seilers, do
tevi R. Gilbert, Neu Berlin.
John Doknin, Neu Slohr-Kircke.
Peter Marquart, Texas, Amity Tauusch.
B Mucher, Pottgrove, Montgomery Co.
Georg» Klein, >r., Amity.
John Höffner, Sinking Spring,
Filbert und Parts, Amity.
Samuel Moore, Stanchsbnrg.
Bollman Berritt, Langschwamm.
taucks nud Glaze, Friedeusburg.»
Van Reed nnd Lndwig, Donglaß.
Win. Fischer, Heidelberg.
Wm. W. Wcigley, Schäferstann.
Jacob H. Engel, Preißtaun.
I. und I. H. Mohr, Mohrsville.
George Merkel, Grünwitsch.
I. M. Vechtel, Hereford.
H. nnd N Brobst, Millersburg.
H. S. Geh, Maxatawny.
Samuel Löbach, Lobachsville.
F. Seltzer, tanrenzville.
Jacob Treichlcr, Washington.
C. K. Schultz, do
H. D. Boyer, Bonerstauu,
H, B. Rhodes, do
Samuel Tre»chlcr, Hereford.
David Schultz, do
Beuueville Griefsmer, Olei'.
A. P. Cleaver, do
Close uud Boyer, Ereter,

I Gabel, Peik,
Jacob Klei», Bern.
W. uiid I. Vaiidcrslice, Womelsdorf.
R. H. Rhodes, ltnionville.
Die Unterschrift vo» Ges. TV. tvak'eley,

,» Schreibdintt, wird jederzeit anf dem Um-
schlage einer jede» Flasche zn finde» sei».

Peils. Pe il s.
Zlr. Doiin A. erprobtes »nd

bestes Heilmittel für die lnnerluchen »nd ä»
Ber» PeilS »Güldeiie Ader.)

Dasselbe besteht ans Pille», Pnlver »»d
Miltnr znm Wasche». Wenn es dem beige-
fügten Grbraiichszette gemäß gebraucht wird,so wird es »nfchlbar große Erleichtern,».» gc-
ben uud in kurzer Zeit eine vollständige Knr
bewirken, bei Schmerzen oder Beiße» a» bkd
AttSleeruiig oder wenn der After herailsdringt

Hanpt Office für den Verkanf der obigeu
Medizin, bc, A, Pnwelle, Süd 6ee Straße,
Reading, Berks Cauuty, Pa.

Trockne Wnaren! Trockne Waaren! «

So eben erhallen ein großes nnd splendides Assortement vo»
KAcae.' Frühlings- und Sommer-(Gütern,

bestehend zum Theil ans Kentucky Jeans, Washington Streips, la».,e«gcsärbte Streips,
Taylor Cords, (Zaliforina Hoseustoffc, doppelte uud gezwirnte Grandnrells, einfache
Grandnrells, Jacgiiai d Hosenstoffe, kelsckene Hosen'loffe von verschiedenen Mustern, eine
große Verschiedenheit ölfarbige Ginghams, röthlich gelbe »ud blaue Chambrays, einfache
Chambrays, Schürzen-Kelsch, Bett Barchent, Westcn-Pädding, Mns-

Tischtiichzeuge, Haiidtuchzeuge, Stoff für Säcke ?c. ncbst »och vielen ander»
Waaren, z» vielfältig »in hier alle benannt z» werden.

Die Farben nud Gcwebe aller Güter, die von James ttueas fabrizirt worden, werde»
garautiit daß sie vo» keinen andern in de» Ver. Staate» übertreffe» werde».

Sie werde» verkauft a» de« StohrS «achstoheiid benannter Personen:
Riifus B. Lougakcr, am kriimme» Berge, L, S> Hacker, Neil Ephrata.
I. und W. H. Smith, Pottskauu. Samuel y, Miller, Bi iukersville.
William Kerper, Reading. Stauffer, Speedwell.
Ioh» Allgaier, do Jsaae Becklen, Cornwall.
Hoff und Bruder, do David Smith, Washington Corner,
Henry Eruitiiti out, do George und Karch, Libanon.
John Mttsser, Adamstaun. Scberk uud Licht, Nord Libanon.
Henry Stanffer, do B>»uucr »>id ie»l<, JoiieStauu,

Banina», Banmansville. einzige Slobr.)
S. N. Klaiiser, Fairville. Peter Ludwig.
Zachkns Killian, Hahnstaun. März 7. 3mt.

Ro. W.
Am gro>;en Kleider-Stohr,

S 2 Pennskraste, drei Tl'ure»
oberhalb Geo. Stol,r,

ist daß größte, wohlfeilste und beste Assortiment >
von?!leidungssil'ickeii, daß jemals feilgebo-
ten worden in der Stadt Reading, bestehend
aus folgenden Artikeln, nämlich :

Ein schönes Assortement von
Dreß-Xöck'e» zu 7 50, wert!) PN» 5,0; do do

zu 1(1, werth Hl 4 ; do. do., zu 12, werth OK».
Ein schönes Assortement von

feinen tuchencn Gack'-?>.öcken, zu ü, werth
-K5; do. zu 5 UU, werth H 7 UU; do zu 7 M>,
werth HI» »0.

Ein schönes Assortement von
zu Z 75, werth 5»; Cas-

sinett do. zu 2 75, werth N 3 50 ; Sattinett do.
zu I 75, werth H 2 50.

Ein schönes Assortement von
blumigen Seiden-Velvct-Tpcften, zu L 75,

werth K 5 00.
Ein schönes Assortement von

Gattin und wollenen TVesken, zu 2 00, werth
H 3 50; do. Westen zu 75, werth PI 50.

Ein schönes Assortement von
R.nak»en - Tvöek'en, zu 2 00, werth GZ 50;
Knaben-Hosen zu l 25, werth 82 25 ; Kna-
ben-Westen zu 50 Cts, werth KI 50.

Ein schönes Assortement von
Ainder-Rleidern, welche zu den möchlichst
niedrigsten Preisen verkauft werden.

Ein schönes Assortement von
feinen Hemden, zu 1 50, werth >H2 00 ; do.
seine Hemden zu I 00, Ul 50; do. Fäney-
Hemden zu 75, werth Ol 25 ; do. Hemden zu
50, werth 75 Cents.

Ein sehr schönes Assortement von
Dreß-Gütern, solche als Cravatten, Scharfe,
Taschentücher, Halsbinden, Krägen, Busen,
Handschuhe, zc. zc,, welche sehr wohlfeil ver-
kauft werden.

Ans Hand ein volles Assortement
von Tuchen, Aass,mir,', TVtsienzeugeni
welche auf Bestellung nach der neueilen Mo-
de verarbeitet werde», auf die kürzeste Nach-
richt und zu den räsonahelsten Preise».

Cloaks und Ueberröcke
werden zum Roskenprcise verkauft.

Einem und Allen mochten wir sagen,
ruft gefälligst bei uns an, und Ihr werdet Al-
les finden wie es dargestellt ist zu sein. Dies
ist der Platz befriedigt zu werden.

Maines
Kaufluanns-Schileider.

Reading, Februar 29. 4in.

W und I .Y Keim und Co,
No. Z 6 Nord fünfte Straße,

Lenken die Aufmerksamkeit ihrer Freunde und
des Publikums überhaupt, auf ihr splendid und
neues Assortement von Gütern für Haushal-
tungen, bestehend aus Messern und tH.,bel»,Eß-
und Thee-Löffeln, Töpfen, Kessln, Emalirten
Kochern und Prcferving-Kesseln, messingenen
Kesseln, Bügeleisen, Lichterstöcken, Lichtschee--
ren, Watern, Schaufeln und Zangen, Brat«
und Back-Pfannen, Skillets, Kaffeemühlen,
Scheeren, Glocken, Spiegeln, Brod-, Wasch-,
Reise- und Markt-Körben, Ceder-Waaren ic.
was alle zu den niedrigsten Preisen verkauft
werden wird.

Reading, März 7. bv.

leidende leset!!!
Doktor Mitelin,

d el> t 112 cl? e r A r-z t,

ertheilt fortwährend in feinem,seit dem Jah-
re IB3S ktablirten M e d iea l - H a nf e ,

Nordwest!. Ecke der sten und Niuo» Straße
zwischen der Spruee u. Pi»e, Philadelphia,
ärztliche» Rath und Hülfe besonders hinsicht-
lich der Behandlung, vollkommene» He»l»»g
»nd gründlichen Ansroltuug aller

Haut Krankheiten uud geheime» tte

beltU dcre» erfolgreicher Kur es der Dicuste

eines erfahrenen Praktikanten bedarf.
Dr. Äinkelin, welcher >» Dentschl.ind eine

regelmäßige niedicinischc Bildung genoß, jede
Fori» dieser Krankheiten in den berühmte-
sten Ve»cric-Spitä!e>» Europa s behandeln
sah, und seit Jahren in dieser Stadt eine
ansgedehnte Praxis erlangte, ist durch diese
Vortheile in den Stand gesetzt, Personen
beiderlei Geschlechtes eine sichere, gewisse,
schnelle nnd bleibende Kur für die fchliinsteii
Fälle anznbiekcu, deren Verfchlimei»ng möge
dann durch den Gebranch vo» Merkur oder
durch tiue schlechte Behandlung von Seiten
»»erfahrener Hände herrühre».

Personen, welche mit siphllitischeu Uebeln
oder an der Oberstäche ihres Körpers uud ih-
rem Gesichte mit kupferfarbig ausfeheudc»
Blattern, oder mit Geschwüren, die im
Ga »ine n, Schl » nd uud iu der Nase
oder auch anderswo ausbreche», behaftet sind;
oder die an dem Beinfraß, Knochcngeschwül-
sten, Harnröhren-Entzündungen nnd Vcre».
gernngen swelche Vcrcngernngen öfters nicht
gehörig behandelt, daher meistens »nvollkom-
nie» geheilt nnd insbesondere

Junge Leute,
die an n » beso » neue n

und unheilbringenden Im,end Gewohnheiten
leiden, d. h. der Selbstbcstcckuug sich ergeben,
deren Folgen für Leib und Geist gleich ver-
derblich sind, nnd wodurch, weuu nicht bei
Zeiten dagegen gewirkt wird, tansende vo»
sonst vielversprechende» juugeu Männern in
ein frühes Grab gestürzt werden, ?»nd Alle,
welche aus Aerger oder Täuschung jede Hoff-
nung zu einer Kur aufgegeben haben, sind
dringend ersncht, entweder persönlich oder
schriftlich in portofreien Briefen an Doktor
Ainkclii, sieh zu wende».

Kranken im Lande,
welche die Svmplonie» ihrcr Bcschwerdcn i»
portofreie» Briefe» genau angebe», kann ein
Kästchen mit gehörigen, ihrer Krankheit an-
gemessenen Medizinen, eiligst zugesandt wer-
den,

Die Bediiiguiigeu sind billig nud der Na-
tur und Schwierigkeit des Falles gemäß.

Besondere Zimnier zur Berathung sind
vorhanden.

Die Office ist offen vo» 8 Uhr Morgens
bis 9 Uhr des Abends. 2LOkt. ?II.

Gedern Lieder!!!
ÄV. Loclicr

Hat so eben erhalten von Ncnyorker Gerber»
die schönste Lot von rothem Sohl-Leder, das
jemals nach Reading gebracht worden. Der
Stock besteht ans

Pfd vom besten rothen Sohlleder
"

>» Batimore gegerbt Spanisch
Hariieß-, Zanm-, Peitschen-, Ober Kalb Fel-
len, Kips ?e>, nebst einer Verschiedenheit von
Bocksellen, Gchaaffelleu, Hirschfclleii.Schwei-
»efelleu u. s. w.

ZU o r o r r o «,

Bestehend aus Gtiefrl-Moroeco für Män-
ner, ungedreßte Streits, Kid und frauzösifche
Sinfaffiiiige» für Frauen; rechliche Ltiiunge,
gelb, weiß und schwarz-gegerbt, oder Schaaf
Häuten mit der Wolle.
Schul) Auostaffirungei! uud Schuh-

macher TVerkzcuge,
solche als Dräthe, Nägel, Pegs, Hämmer,
Ahle, Meffer, Stiefelhölzer, Leiste», Stiefel-
Blöcke, Krimp Bretter, Schuh-Blöcke, zc.
nebst jedem Artikel im Schnhuiacher-Fache,
was alle sehr wohlfeil verkauft wird au dem
Baargeld Stohr, Schild zum "Golduen Lei-
ste»," No. 28. der Post-Offiee gegenüber.

für Locher's Leder-Scohr.
Reading, Januar 4. 1848. 6M.

tLnglifche und deutsche
Borsekrifte»,

gestochen von it. F. »Lgelmann, sind wieder
erhalten und zum Verkauf in dieser Druckerei.

i'iei
llulic iit tliis vftllt;.

Das Wohlfeilste in der Welt!
Dampf-rasfinirte Zncker-

<s a « dios,

Xichardson, No. 42 Marktstraße,
'Philadelphia, findet Vergnügen daran,

das Publikum zu benachrichtigen, daß er noch
immer fortfährt seine ganz vorzüglichen Dampf
rafsinirten Cändies um den geringen Preis von
Kl 2 50 die 100 Pfund, zu verkaufen, und die
Qualität wird von keiner andern übertroffen,
die in den Vereinigten Staaten fabrizirt wird.

Er offerirt ebenfalls alle Arten Güter im
Confeetionir- und Obst-Fache, zu gleichlau-
tend niederen Preisen, da schnelle Verkäufe und
kleine Profite an der Tagesordnung sind.

Rufet an oder schicket eure Bestellungen,und
Ihr werdet unfehlbar Befriedigung finden. ?
Vergesset nicht die Nummer 12 ra-
ste, Plnladelpl'ia.

F. A lUcliardÄlin.
Philadelphia, Februar 20. IM.

Scros n l a.
Hrn. Xon'and und Ballon Meine

Herren -Fnr das Wohl des Publikums »nd
Derer die so leiden wie ich gelitte»?steht es
Ihne» fl-ci dieses Zeugnis; zu gebrauchen, wie
Sie es für qutfindeu.

Nachdem ich über ein Jahr gelitten Halle
an einigen >ch>»erzlichen Beule» an metuer
rechten Schulter, die einen Raum von beina-
he ueu» Zoll im Umfange bedeckten. Ich wur-
de bewogen au Ihrer Ofstce anzurufen, um
Hrn. Ifaae Brooks zu sehen, mit den, ich be-
kannt war, »nd da seine Kur so merkwürdig
war daß sie alle Zweifel tntseriite, begann ich
dieselbe Medizin, Dr. Cullen'g

getal'le Panacea, zn »ehincn. Ich habe die
vorgeschriebene Anzahl Flaschen nicht ge-
braucht. bin aber froh sagen zu können, das,
ich ganz geheilt bin.

Es wird mir Vergnügen machen irgend je-
mand zu sehen, der es für gut hält für weite-
re Auskunft bei mir anzurufen, in »>e>neni
Hanse in der Jnniperstrasje, einigeThü-
ren über der Sprnccstraße.

'.Hellen Grul'l', Manrer.
Philadelphia, Juni 22. Itt47.

ZzlNjMir», Cl'b7l"l'l''.i:.)
Herren Rowand n. Walton. Meine Her-

ren. Mit Vergnügen gebe ich Ihnen dieEi-n einer Kur, welche a» »,ir bewirkt
worden, diirel, Ihre rechtlich berühmte < Dr.
Culleu 6 Judiau Vegetable Pauaeea." Ich
war feit etwa zeh» Jahre» geplagt mitTetter
au meinein Körper nnd Händen. Es war sehrlästig und hinderlich. Ich probirte Schmie
ren, aber ohne Linderuug. Vorigen Winter
bekam ich einige Flaschen von Ihrer Panace
a; das Jucken war bald vorbei und ich katte
die Medizin »ur kurze Zeit genommen, als an
verschiedene» Theile» meines Körpers Schwe-
ren sichtbar wurde». Als die Schwere» ver-
schwanden ging der Tetter mit dciiselbe» nnd
ich bin nnn ganz wohl Ich wurde gewiss die
Panacea Allen empfehle» die gleich leiden.

TV. Hazleton.
Mullenhill, Gloiicestcr Cauuty, N.Jersey.

Apul >7. >847.
Hr. Hazleton ist ein sehr respektablerßan-

er, uud wohlbekauut als ein Tempeiciiz-Red-
ncr nnd Moral Reformer, bei dem Volke der
niltcre» Caiinties von Ne» Jersey.

R. und W.
X o t l? l a u f.

Aufmunterung, Für den Niiheu der Lei-
dende« gebe ich Ihnen frei eine Angabe von
meiner Constitntio», bevor ich den Gebrauch
von Dr. Cullen',, vegetable pa-
nacea begann. Vor etwa vier Jahren sing
mein Bei» an zn schwelle», wurde instammirt
nnd schmerzte. Die Krankheit wurde "Roß-
laus" genannt. Ich gebrauchte die gewöhn-
liche» Heilmittel, aber ohne Erfolg, ausser iu
einem Falle, wo ich eine Medizin probirte,
die in einem ~ anqezeigt war, wel-
che statt zu heilen, das Fleisch bis znm Kno-
che» wegfraß, und mein Bein wurde sehr lä-
stig und ich begann zn fürchten, daß etwas
Schlimmes daraus entstehe» möchte. Herr
Thoriilo», mein Nachbar, nahm Ih,k Pa-
nacea für ein scrovnlöses wehes Bei» n. hat-
te viel Linderung serist nun gesund) »»d ebe»
so eine mir bekannte Dame. Durch ihre Vot
stell,lnge» wurde ich bewogen bei Ihnen an-
zurufe», und da Ihr Anerbieten so billig war,
gab es mir Vertraue» in Ihre Medizin. Ich
begann sie zu gebrauchen und in wenigeres
drei Monaten war ich ganz geheilt?mein
Bein ist durchaus gesund nnd da schon cittige
Monate vergangen sind, habe ich nicht die
mindeste Fnrehc vor einem Rückfalle.

Ich gebe mit Vergnügen dieses Zeugniß,
hoffend, daß Andere dadurch bewogen werden
das zu probiren, was ich für eine der besten
Medizinen halte, die »emals dem Publikum
angeboten wurden Es würde mir viel Ver-
gnüge» mache», einige Zeit Diejenige» zn se-
hen, die weitere Auskunft wünschcn in Be-

' tresf der Panaeea, in meiner Wohnung No
240 Carpcnterstraße, zwischen der 8 u, Ute»,
Nordseite. Tviltiam Fleminina.

December 20. 1846.
Groß nnd Kleinverkauf bei R,owand und

Walton, Eigenthümer, A7tt Marktstraße/
Philadelphia, Pa.

tLngland und VNcNlaken, Ts. p Lam-
bert und IZofepl) L. Packer, Reading, Pa.

Z. S C. Martin, Pottsville, Pa.
I. B. Falls, Minerßville, do.
Wunder und Braun, Schuylkill Häven, do.
Dr Gellers, Pottstaun, Pa.
Mai 9. 184».

John. S. Richards,
Rechts - Anw.Ut,

Hat feine Aiutsstnbe »ach der Pe»»° Straße
verlegt, i» das Gebäude welches früher be-
niiyt wurde als die Berks Cauuty Bank.

Reading, April 11. 1848. Z,nt>

Ärenner's Äermifuqe,
Ein sehr wirksames Mittel zur Vertreibung
der Würmer ?so eben erhalten und zum Ver-
kauf in dieser Druckerei. Preis 25 Cent.

Werth der Banknoten.
Alle diejenigen Banken, welche mit einem

(6) Stern bezeichnet d, haben entweder fal«
fche oder umgeänderte Noten von verschiede-
nen Benennungen im Umlaufe.

Alle mit einem (112) Kreuzbezeichnetenßan«
ken waren frühe« öffentliche Deposit-Bcniken.

Es ist nicht rath'am Noten zu nehmen ron
Banken die in dieser nicht benannt sind.
Sie sind etweder gebrochen eder ihre Noten sind
ungangbar.

Danken in Pl>iladelpbia.
Namen. Disconto in Phila d>

Bank VON ?!orth Amerika » pax
Northern Liberties' par

pc»r
Pe nnTaun schi p" par

der Ver. Staat.' 18
Commercial von Pennsylvanien par
Farmers u. Mechanico par
Girard dittof par
Kensingron do. par
Bank of Commeree,s- par
Manuf. ii. Mecl>ailic6 par
Mechailics Bank in Phil'a, par
Philadelphia Bank" par
Sonthwark ditto pax
Schuylkyll Bank,
Western Bank par

Pennsylvanien.
Banken im Innern des Landes.

Chambersburg zu Chambersbure, I
Gettisburg» zu Gemsburg
Pittsburg, zu Pittsburg

'

M I
Susguehaiina Co. Mo'ntrose
Ehester zu Westchester, par
Delan'are Eaunty'l Ehester, par
Germantaun zu Germantau», par
Lewistaun zu Lewistaun aebr.
Middletaun zu Middletaun 1
Montgomer» Eo,* zuNorristaun par
Northumberland zu Northumberl.pap

Columbia BrückenGesellschaft, Eolumbia par
Earlisle ditto» zu Carliole I
Doylecitaun ditto zu Doylestau», par
Easton ditto' zu Easton, par
Erchanqe ditto zu Pitteiburg, l

Certifieate I
Erchange Zweig zu Holidaysburg,
Erie ditto zu Erie,
Farmer? ». Drovers zu W^niekl'urg^

do zahlbar iu curraut Fonds '
Franklin ditto zu Washington,
Farmers Bank v. Blicks Sty z.Bristol,
Farmers ditto von zu Vaneaster
Farmers ditto, von Reading» zu Rea. par
Farmers Bank von Schuylkill Eaunty par
Harrisbing ditto zu Harrisburg. 1
Honesdale Bank zu Honesdale. I

Lankaster do. zu Lankaster, par.
Lancaster Cauuty Bank, zu Laucaster par
Lebanon do. zu Lebanon,
Merchants u. Manuf. Bank-s- Pittsburg, !
Monongohela ditto von Braunsville, 1
Miners Bank von Pottsville, par
Office der Bank von Pennf. Harrisb. par i
Office do do Laneaster par
Office do do Reading par
O fiee do do Easton par
Taylorsville Delaware Brücke» Eo. a ?,

West Branch Bank, Willianisport, I j '
Wvomiuq Bank zu Wilkesbarre, l j
Pork ditto» zu Bork, 4,

Ne>v Jersey,
Belvidere Bank' zu Belvidere,
Burlington Eo. Bank, Medford, par
Eomniereial Bank' Perth Anchoy j
Cumberland Bank» Bridgeton, pgr
FarmerS Bank" Mount Holly par
Farmers u Mechauics Bank, Rahway j
Farmers u Mechauics do Middletowu j
Morris Co. Bauk' Morristowu
Mechauics Bauk, B»rli»gtou par,
Mechauics do Ncwark
Mechauics uMauufaeturcs par
Newark BtUit Jus. Co' Newark j
Orauge Baut', Orange
Peoples Bauk, Paterson j
Priucetou Bauk", Priueetou par
Salem Buikiilg Co», Salem par
State Newark j
State Bauk* Elizabethtow» j
State Bank' Can.den par
State Bank of Morris' Morristowu j
State Bank' New Briiiiswick par
Sttssex Newton
Treuton Banking Co' Treuton par
Union Bank» Dover H
New Hope Del Br. Co' LaiubertVille

Delaware.
Bank v.Wilmington u.Brandewine par
Bank von Delaware, Wilmington par
Bank von Smirna, Smirna, par
Frmers Bank vom Staat Delaw.

und ihre Zweige par
Union Bank, zu Wilmington, par

Deutscher Nmichtaback.
Wen» mein Pfeifchen dampft und glüht,

Nnd der Rauch von Blätter»
Sauft mir nm die Nase zieht,
O! da»» tausch ich nicht mit Götteru zc. ?c.

Ei» frischer Vorrath vo» ?Deiltschcm
Ranchtaback," bestehend aus leichtem Rauch-
taback, No. 1, S undleichtem Kauaster,
Gesuiidheits-Kanastcr, Portobello, Porto-
rieo, Waschiiigton u»d Bremer Variuas, >»»

Pagiiete» von j Pfund, ist so ebe» von Neu
??ork erhalten ii»d zum Verkauf im Stohr
über der Druckerei des ?Beobachters." Preis
S bis 15 Cents das Paquet.

Unsere deutsche» LaudSleute, sowie die Lieb-
haber vom gutem Rauchtaback überhaupt,
werde» volle Befriedigung finden wen sie die«
sen Taback versuchen. Alle die ihn probirt ha-
be» versichern uus daß es der beste Stoff ist
die Zelt damit zu vertreibe» und einmal recht
heimathlich zu fühle».

Reading, de» L. November.


